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Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung
Närrisches aus dem Rathaus (2018/7)
Ortsverwaltung bis Aschermittwoch
entmachtet
Punkt 10 Uhr war es soweit.

Die fürchterlichen Moorteufel zerrten
Ortsvorsteher Wolfgang Noller aus sei-
nem Haus und schleppten ihn über den
Kindergarten ins Bruchhausener Rat-
haus.
Dort angekommen, konfrontierte Ober-
teufel Nico Speck den Ortsvorsteher
samt Ortschaftsrat mit einer ganzen
Latte von Straftaten.

1. Eidechsenmäßige Verschwendungs-
sucht in der Fère-Champenoise-Stra-
ße (Seniorenhaus).

2. Mangelndes Standvermögen des
Ortschaftsrates gegenüber den
„Geisterfahrern aus Malsch“ beim
Bauvorhaben eines Sendemastes in
Bruchhausener Nachbarschaft.

3. Mangelnde Gegenwehr beim „über-
zwerchen“ Gemeinderatsbeschluss
zum Thema Fotovoltaik auf Bruch-
hausener Gemarkung.

Ortsvorsteher Noller versuchte – unter-
stützt durch seine Amtsvorgänger Haas
und Mai – aus dem Dilemma das Beste
zu machen.
So sei es ihm mit dem OB gelungen, in
einer Nacht- und Nebelaktion eine weite-
re kapitale Eidechse zu fangen und damit
die Pro-Kopf-Kosten für die nun vier Ei-
dechsen verträglicher zu gestalten.
Weiterhin sei es in harten Verhandlun-
gen (bis es quietscht) gelungen, den
Mälschern das Zugeständnis abzurin-
gen, auf dem zukünftigen Sendemast
eine Aussichtsplattform exklusiv für die
Froschbacher Bevölkerung zu bauen.
Bezugnehmend auf das Thema Fotovoltaik
und die „Heimatgefährdung“ zweier Bruch-
hausener Vereine kam der Ortsvorsteher
nicht umhin, närrisch Ross und Reiter
zu nennen. Die Runde der schrecklichen
Moorteufel erkannte durchaus strafmin-
dernde Aspekte an, verurteilte den Orts-
vorsteher dennoch zu 5 Meter Bier zur
Begleichung der Restschuld und entriss
der Ortsverwaltung den Rathausschlüssel.
Die Moorteufel sicherten zu, sich in den
wenigen närrischen Tagen mächtig ins
Zeug zu legen, wobei sie aber auch an-
erkannten, „dass es über´s Jahr eigent-
lich ganz gut im Rathaus laufe“.

Geschichtskreis einmal im Monat, don-
nerstags von 15:30 Uhr bis 17:30 Uhr
Wenn kein anderer Ort angegeben ist,
finden die Veranstaltungen im Rathaus
Bruchhausen statt. Anmeldung und
Information: Ortsverwaltung Bruch-
hausen, donnerstags 9:30 bis 11 Uhr,
Telefon 9211.

Luthergemeinde

18. SERENADENKONZERT
Am Sonntag, 25. Februar, findet in
Bruchhausen um 19 Uhr in der Kleinen
Kirche das 18. Serenadenkonzert statt
mit dem Titel „SYRINX – die Flöte vom
Mittelalter bis zur Gegenwart“.
Die Ausführenden sind die Flötistin Sa-
bine Dreier und der Rezitator Michael
Sturm.
Das Programm bietet eine Klangreise
durch 900 Jahre Flötenmusik. Mit vier-
zehn Traversflöten und Böhmflöten in
unter- schiedlichen Größen – vom Pic-
colo bis zur Bassflöte – lässt Sabine
Dreier die verschiedenen Klangwelten
erlebbar werden. Solostücke von Jacob
van Eyck und Kompositionen der Va-
riationskünstler Diego Ortiz und Marin
Marais stehen instrumental gespielten
Lobliedern Hildegard von Bingens und
Gesängen der Minnesänger Neidhart
von Reuenthal und Walter von der Vo-
gelweide gegenüber.
Den Schwerpunkt des Programms bil-
den Solowerke des 16. bis 20 Jahrhun-
derts von Jacques Hotteterre, Johann
Joachim Quantz und Leonhard von Call
bis zu Claude Debussy, Arnold Schön-
berg und Astor Piazzolla.
Michael Sturm moderiert das Konzert
und erklärt die Bedeutung der Flötenins-
trumente, ihre Bauweise und die Inhalte
der Musik. Er rezitiert Liedverse der Ge-
sänge sowie Gedichte und Mythen unter
anderem von Ovid, Albert Giraud, Chris-
tian Morgenstern und Horacio Ferrer.

TV 05 Bruchhausen e.V.

Abt. Judo
Bronzemedaille für Sara Kippler und
Hannah Frey bei der Landesmeister-
schaft der U 18

Erfolgreiche Judoka U 18 und U 21
Ein toller Einstand ins neue Wettkampf-
jahr gelang Ende Januar bei der Lan-
desmeisterschaft der Frauen U 18 in

Schlüsselübergabe“ an die Froschbacher Moorteufel

Adressbuch „Stadt Ettlingen und
Albtal“ erhältlich
Nach wie vor erhältlich ist das Adress-
buch Stadt Ettlingen 2017/1018. Es
kann zum Preis von 9 € bei der Ortsver-
waltung erworben werden.

Regelmäßige Veranstaltungen:
Boule montags von 14 bis 16 Uhr und

mittwochs von 14 bis 16 Uhr auf dem
Bouleplatz an der Fère-Champenoise-
Straße
Skat dienstags von 14 bis 16 Uhr
Sturzprävention dienstags von 9 bis 10
Uhr
Gestalten mit Ton jeden 1. Dienstag im
Monat um 9:30 Uhr in der Werkstatt
Baum
Gehirnjogging vierzehntäglich, donners-
tags um 9:30 Uhr jeweils in den ungera-
den Kalenderwochen
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Pforzheim Sara Kippler und Hannah
Frey. Beide konnten sich die Bronze-
medaille erkämpfen. Sara Kippler in der
Gewichtsklasse bis 52kg und Hannah
Frey bis 57 Kg. Fünfte Plätze belegten
bis 66 kg Steffen Schoel und Max Bann-
warth. Einer von beiden konnte sich für
die Süddeutsche qualifizieren. Im rein
Bruchhausener Kampf hatte am Ende
Steffen die Nase vorne und qualifizierte
sich für die Süddeutsche Meisterschaft
in Heilbronn. Herzlichen Glückwunsch.

Bronzemedaille für Lukas Frey bei der
Baden-Württembergischen Meister-
schaft der U 21
Ein Tag nach der Landesmeisterschaft
der U 18 fand in Pforzheim die Baden-
Württembergische Meisterschaft der U
21 statt. In der Gewichtsklasse bis 60
kg konnte sich Lukas Frey die Bronze-
medaille erkämpfen. In der Gewichts-
klasse bis 66 kg belegte Alexander Kut-
schera den 7. Platz. Damit haben sich
Lukas Frey, Alexander Kutschera und
Felix Bannwarth für die Süddeutsche
Meisterschaft in Heilbronn qualifiziert.
Herzlichen Glückwunsch.

FV Alemannia Bruchhausen

Die Mannschaften des FVA starten
bald wieder in die Saison.
Los geht es mit 2 Nachholspielen am
Sonntag, 25. Februar,
FC Espanol KA 2 - FVA 1
SV CroatiaKA 2 - FVA 2
Beide Mannschaften um 12 Uhr
Die weiteren Nachholspiele sind wie
folgt terminiert:
Mittwoch, 28. März, 17:45 Uhr
FVA 2 - Spfr. Forchheim 4
Dienstag, 1. Mai, 15 Uhr
ASV Wolfartsweier 1 - FVA 1
Der offizielle Rückrundenstart ist am
Sonntag, 4. März,
12:30 Uhr SC Bulach 2 - FVA 2
15 Uhr SC Bulach 1 - FVA 1

Reservierung Boxen Oktoberfest 2018
Über die Hälfte der Boxen ist bereits
weg!!!
Noch können die Boxen für das Okto-
berfest 2018 (28.09.18 bis 30.09.2018)
unter Tel: 0151/57614761 beim FVA-
Festvorstand Herbert Kölmel gebucht
werden. Je Box sind 150 € zu ent-
richten. In diesem Betrag ist pro Box
(für 8 Personen) je Person neben einem
Getränk nach Wahl (pro Person), eine
Schmankerlplatte pro Tisch und der Ein-
tritt mit Sicherheitszuschlag für 8 Per-
sonen enthalten. Auf folgende Änderung
wird hingewiesen: Die Boxen gelten erst
nach der Bezahlung als fest gebucht,
d.h. bis zur Bezahlung sind sie im freien
Verkauf. Am Freitag, 28. Sept., spielen
wieder die Twin Cats und am Samstag,
29. Sept., die Tops. Beide Bands haben
bereits in 2017 für eine super Stimmung
gesorgt und werden auch 2018 wieder
das Zelt rocken.

Jugend/Frauen
Vorschau:
Mittwoch, 21. Februar
A-Junioren 19:30 Uhr:
FVA – SG Pfinztal 2
Samstag, 24. Februar
D-Junioren 13 Uhr:
SG Schielb./Herrenalb/Bernbach - FVA
Frauen 17 Uhr:
FVA – FC Viktoria Enzberg

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Wie bereits angekündigt, findet am
Dienstag, 20. Februar, um 19 Uhr die
Jahreshauptversammlung im Vereins-
heim des HCB statt. Alle Mitglieder sind
hierzu recht herzlich eingeladen. Anträge
der Mitglieder können bis 16. Februar
schriftlich beim Vorstand Oliver Seibold,
Luitfriedstr.23, 76275 Ettlingen einge-
reicht werden.

Termin zum Vormerken:
29. April – Klassik-Häppchen im evang.
Gemeindezentrum Bruchhausen, 17 Uhr.

Musikverein Bruchhausen

Musikproben im Vereinsheim
Jugendkapelle: dienstags um 18:15 Uhr;
Blasorchester: donnerstags um 20 Uhr

MVB im Internet
Alte Geschichten, aktuelle Vereinsnach-
richten und alles was hier keinen Platz
hat finden Sie auf
www.mv-bruchhausen.de.
Reinschauen lohnt sich!

Erfolge
Der Januar stand ganz im Zeichen zwei-
er großer Ausstellungen. Der 20 Jahre
VSR - Jubiläumsschau beim KTZV Ho-
ckenheim und der Europaschau der Pe-
rückentauben in dem kleinen Städtchen
Saint Avold in Frankreich. Beide Veran-
staltungen waren sehr gut besucht und
es wurden bis zu 750 Tiere ausgestellt.
Unser Zuchtfreund Dusan Stojimirov
nahm mit 6 Tauben in Hockenheim und
4 Perückentauben in Saint Avold teil. Er
erzielte dabei folgende Ergebnisse:
1* hervorragend Ehrenband, 4 * Sonder-
zusatzpreis sehr gut, 1* gut (Hocken-
heim) und 1 * 95 Punkte, 1 * 94 Punkte
und 2 * 93 Punkte von möglichen 97
Punkten (Saint Avold).
Wir gratulieren zu diesen herausragen-
den Ergebnissen und wünschen Zucht-
freund
Dusan alles Gute und weiterhin viel Er-
folg in der kommenden Zucht- und Aus-
stellungssaison.

Ortsverwaltung

Ortschaftsratssitzung
Die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Ettlingenweier findet statt
am Donnerstag, 22. Februar um 19 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses Ettlin-
genweier.
Tagesordnung
TOP 1
Verkehrskonzept Ettlingenweier: Be-
schluss über die endgültige Fassung.
TOP 2
Antrag der CDU-Fraktion auf Maßnah-
men zur Weiterentwicklung des Ortes.
TOP 3
Stellungnahme zu den Plänen zur Verle-
gung Bushaltestelle Römerstraße
TOP 4
Information über den Stand Sanierung
Verdolung Gansgraben
TOP 5
Bekanntgaben und Verschiedenes
Die Bevölkerung ist zur Sitzung freund-
lich eingeladen.
gez. Elisabeth Führinger
Ortsvorsteherin

Ortsverwaltung am Dienstag, 20. Feb-
ruar geschlossen
Wegen größerer Arbeiten an den Lei-
tungssystemen für die Telefonanlage ist
die Ortsverwaltung am Dienstag, 20. Fe-
bruar geschlossen und auch telefonisch
nicht erreichbar. Voraussichtlich werden
die letzten Arbeiten am Mittwoch, 21.
Februar 2018 erledigt werden können.
Trotzdem kann es auch an diesem Tag
vormittags evtl. noch zu Unterbrechun-
gen kommen.
Wir bitten die Bevölkerung, Verständnis
für diese Unannehmlichkeiten zu haben.
Die Arbeiten dienen dazu, unsere Anlage
auf den neuesten Stand zu bringen und
so den Service zu optimieren.

Luthergemeinde

18. SERENADENKONZERT
Am Sonntag, 25. Februar, findet in
Bruchhausen um 19 Uhr in der Kleinen
Kirche das 18. Serenadenkonzert statt
mit dem Titel „SYRINX – die Flöte vom
Mittelalter bis zur Gegenwart“.
Die Ausführenden sind die Flötistin Sa-
bine Dreier und der Rezitator Michael
Sturm.
Das Programm bietet eine Klangreise
durch 900 Jahre Flötenmusik. Mit vier-
zehn Traversflöten und Böhmflöten in
unterschiedlichen Größen lässt Sabine
Dreier die verschiedenen Klangwelten
erlebbar werden. Solostücke von Jacob
van Eyck und Kompositionen der Va-
riationskünstler Diego Ortiz und Marin
Marais stehen instrumental gespielten
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Lobliedern Hildegard von Bingens und
Gesängen der Minnesänger Neidhart
von Reuenthal und Walter von der Vo-
gelweide gegenüber.
Den Schwerpunkt des Programms bil-
den Solowerke des 16. bis 20 Jahrhun-
derts von Jacques Hotteterre, Johann
Joachim Quantz und Leonhard von Call
bis zu Claude Debussy, Arnold Schön-
berg und Astor Piazzolla.
Michael Sturm moderiert das Konzert
und erklärt die Bedeutung der Flötenins-
trumente, ihre Bauweise und die Inhalte
der Musik. Er rezitiert Liedverse der Ge-
sänge sowie Gedichte und Mythen unter
anderem von Ovid, Albert Giraud, Chris-
tian Morgenstern und Horacio Ferrer.

Erich Kästner-Schule

Närrische Hästräger in der EKS

Mit Schellen, Rätschen und lautem
„Narri, Narro - Ha Jo“ marschierte eine
bunte Narrentruppe in die Turnhalle der
Erich Kästner-Schule ein. Beeindruckt
und – ganz im Gegensatz zum sons-
tigen Schulalltag – etwas schüchtern,
schauten die Schulkinder der EKS auf
die eindrucksvoll kostümierten Gäste.
Erstmalig stellten sich neben den viel-
fach bekannten Weierer Bohnenkringel
und Feuerbohnen, die Rebhexen, Rob-
berg-wölfe, Dohlenatze, Wasenaffen,
Moschd-schelle und Horbachdeifel, mit
dem jeweiligen Häs in der Grundschule
vor und erzählten Wissenswertes über
ihre Gruppen. Auch Hans von Singen,
begleitet von den Schlosseulen, fehlte
nicht, von ihm erfuhren die Kinder, dass
er als ehemaliger Hofnarr des Markgra-
fen von Baden bereits in früher Zeit die
Obrigkeit mit der einen oder anderen
vorlauten Bemerkung verspottet hatte.
Mit dem jeweiligen Gruppenruf und Bei-
fall wurden die Vorträge der Fastnachter
bedacht und als die Kinder sogar noch
die Masken anfassen und aufsetzen
durften, war jegliche Scheu der Begeis-
terung gewichen.
Sicherlich werden beim Rosenmontags-
zug die Weierer Kinder den nun gut be-
kannten Ettlinger Hästrägern besonders
begeistert zuwinken.
Unser herzlicher Dank gilt Karl-Heinz
Guhl, der die Veranstaltung bestens
moderierte und allen Vertretern der
Fastnachtsgruppen, die sich die Zeit für
unsere Schülerinnen und Schüler ge-
nommen haben.

TVE Förderkreis
Handball e.V.

Generalversammlung
Am Dienstag, 6. März, findet die dies-
jährige Generalversammlung um 19 Uhr
im Vereinsheim „Alter Jahn“ statt. Die
Tagesordnung geht allen Mitgliedern mit
der Einladung zu. Es wird um zahlrei-
ches Erscheinen gebeten.

Fußballverein
Ettlingenweier
1. MANNSCHAFT
Karlsruher SC II - FV Ettlingenweier

6:0 (3:0)
VORSCHAU (Testspiel)
Samstag, 17. Februar, 11 Uhr
FV Malsch - FV Ettlingenweier
Mittwoch, 21. Februar, 20 Uhr
SV Mörsch - FV Ettlingenweier
2. MANNSCHAFT
VORSCHAU (1. Nachholspieltag)
Sonntag, 18. Februar, 14 Uhr
FV Ettlingenweier II - TSV Schöllbronn
3. MANNSCHAFT
VORSCHAU (Testspiel)
Sonntag, 18. Februar, 13 Uhr
FV Alem. Bruchhausen II - FV Ettlingen-
weier III
DAMENMANNSCHAFT
VORSCHAU (1. Nachholspieltag)
Samstag, 17. Februar, um 11 Uhr
ASV Hagsfeld - FV Ettlingenweier
Kurzfristige Änderungen werden auf der
Hompage des FVE bekannt gegeben.

Fastnacht beim MVE-Rentner-Treff
Helau und Narri, Narro - jetzt ist die
fünfte Jahreszeit auch beim MVE-Treff
angekommen.
Was sich unser Fastnachts-Komitee
diesmal wieder hat einfallen lassen, war
mit einem Wort: spitze. Der Leiter des
MVE-Treffs Arno begrüßte im fastnacht-
lich geschmückten Proberaum die Narren
mit Anhang und lud zunächst zu Kaffee
und traditionellen Berlinern ein. Dann gab
er das Mikrofon an den Sitzungspräsi-
denten Franz weiter, der in souveräner
Weise durch ein umfangreiches, närri-
sches Programm führte. Mit dem Weierer
Fastnachtslied unserer sechs reizenden
Schönheitsköniginnen wurde das närri-
sche Volk eingestimmt. Helma und Rosi
trafen sich auf dem Friedhof und be-
trauerten ihre verstorbenen Gatten, bis
sich zum Schluss herausstellte, dass sie
keinen neuen Mann suchten sondern
ein Hündle, mit dem sie morgens und
abends abwechselnd Gassi gehen. Seit
Beginn des närrischen Faschingstreffs ist
unser Gerhard nicht mehr wegzudenken.
Hier nimmt er immer wieder örtliche Be-
gebenheiten und Ereignisse aus aller Welt

aufs Korn, so wie letztes Jahr, als plötz-
lich die Glocken verstummten und nicht
mehr die Uhrzeit verkünden durften. „Wie
man hören muss, sorgt ein Zugezogener
für den Verdruss“. Auch Ökobauer Ewald
war in der Zeitung, der jetzt „pflanzt
Schilf nach alter Sitte und Brauch, ver-
kauft den dann als Hochstamm-Schnitt-
lauch“. Anschließend brachte die Rosi
mit ihrem „Bohnengericht“ die närrischen
MVEler zum hemmungslosen Lachen.
Unsere MVE-Frauen bringen es als „Kla-
geweiber“ immer wieder auf den Punkt
mit ihren Witzen und Späßen. „Was die
net alles wisse von uns Männer...“ Nach
soviel Gelächter hatten wir alle eine Pau-
se verdient, wo wir uns mit Schnitzel und
Kartoffelsalat stärken konnten. Nach der
Pause kam unser Franz, um uns mitzu-
teilen, dass er in diesem Jahr keinen Vor-
trag hat und entschwand wieder. Nach
kurzer Zeit kehrt er doch wieder zurück.
Die noch nicht zustande gekommene
Regierung hatte es ihm angetan. Kur-
zerhand vergab er die Ministerposten an
die Mitglieder des MVE-Treffs. Für jeden
Posten hatte er den geeigneten Mann
und schon stand die neue Regierung.
Danach gab der Sitzungspräsident die
Bühne frei für das MVE-Treff-Ballett mit
dem Tanzmariechen Arno. Abschließend
traten nochmals die MVE-Treff-Elfen auf
mit dem Lied: „Was war´n wir schön“.
Am Ende der Veranstaltung bedankte
sich der Sitzungspräsident Franz bei al-
len Mitwirkenden, den tollen Faschingsel-
fen, unserem Elmar, dem Küchen- und
Bedienungspersonal an der Spitze unser
Chefkoch Arno, den Büttenrednern Ger-
hard und Franz sowie dem Toningenieur
Erhard für die reibungslose Übertragung
und überreichte ihnen den von Rudi Gör-
ze gestalteten MVE-Treffler-Orden.

Vereinsaktivitäten
Am Schmutzigen Donnerstag besuchte
die Narrenvereinigung den AWO Kinder-
garten in Ettlingen. Von der GroKaGe
mit dabei waren die Bohnegringel. Einen
Tag später besuchte die GroKaGe mit
ihren verschiedenen Gruppen den Kin-
dergarten St. Elisabeth und die Erich-
Kästner-Schule in Ettlingenweier.
Beim Narrendorf der Spessarter Eber
am 9.02. trat das Männerballett der Gro-
KaGe mit ihrem neuen Tanz „GTA - das
blaue Wunder auf“. Diesen zeigten sie
auch einen Tag später bei der Prunksit-
zung der Sängervereinigung Knielingen
am 10.02. Dort trat außerdem Markus
Dürrschnabel als Büttenredner auf. Einen
weiteren Auftritt der GroKaGe gab es am
Rosenmontag. Die Prinzengarde trat in
Grötzingen beim Fasenachtsobend der
Hottschek Narrenzunft auf und zeigte
ihren aktuellen Schautanz „Irland“.
Herzlichen Dank an alle Beiteiligten für
das Engagement!
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Fastnachtsumzüge
Die GroKaGe war wieder bei den Um-
zügen in Schöllbronn am 10.02.18 und
Ettlingen am 12.02.18 am Start. Viele
Aktive aus allen Gruppen der GroKa-
Ge waren dabei und repräsentierten
den Verein. Allen voran das Prinzenpaar
Lena I. und Aleix I., die vom Elferrat in
einer Rikscha chauffiert wurden.
Närrischer Jahrmarkt und Narrenmesse
Am Vormittag des 11.02.18 fand die
Narrenmesse mit Pfarrer Dr. Roland
Merz in der Kirche Ettlingenweier statt,
bei dem viele Narren anwesend waren.
Im Anschluss wurde der Närrische Jahr-
markt durch Ortsvorsteherin Elisabeth
Führinger, Prinzenpaar, Präsident und
Dirk Waldenmaier in der Rosenstraße
eröffnet. Trotz eisigem Wetter waren
viele Gäste auf der Straße unterwegs,
besuchten die einzelnen Stände und
feierten bis abends. Ein herzliches Dan-
keschön geht an die Organisatoren Dirk
Waldenmaier und Volker Kaiser sowie
an alle Helfer, die beim Auf- und Abbau
sowie während der Veranstaltung und
bei der Vorbereitung im Einsatz waren.
Fastnachtsbeerdigung
Am Abend des 13.02. fand die Fast-
nachtsbeerdigung der GroKaGe statt.
Mit einem Trauerzug durchs Dorf, mu-
sikalisch begleitet vom Musikverein
Ettlingenweier, ging es zur Bürgerhalle,
wo die Fastnacht verbrannt wurde. Zwi-
schendurch wurde bei Connecting Me-
dia für eine Stärkung Halt gemacht. Die
Trauerrede hielt unter Tränen „Papst“
Bernhard Vogel.

VHS
Anmeldung: Tel. 07243- 101-483
vhs@ettlingen.de
01302 Aquarellmalen für Anfänger und
Fortgeschrittene
4 Abende, freitags, 2. bis 23. März,
18:30 - 21 Uhr, Grundschule Oberweier,
Raum 11, EG, Zugang über den Schul-
hof/Hinterseite von der Sachsen- bzw.
Schönreuthstraße.
Sie sind Anfänger oder haben schon
erste Gehversuche mit dieser Maltech-
nik unternommen? Sie wollen mehr er-
fahren über Bildkomposition, Trocken-,
Nass- und Mischtechnik und wollen Ihre
Fantasie in künstlerische Bahnen len-
ken?
Bitte bringen Sie mit: die Grundfarben
für Aquarell zitronengelb, karminrot, ul-
tramarinblau. Sie können auch einen
bereits vorhandenen Aquarellkasten mit-
bringen. Aquarellpinsel Nr. 4, 6, 14 und
einen Aquarellblock 30x40, matt 250g.
Bitte einen Tischschutz ( z.B. alte ab-
waschbare Tischdecke oder ähnliches )
mitbringen.

Luthergemeinde

18. SERENADENKONZERT
Am Sonntag, 25. Februar, findet in
Bruchhausen um 19 Uhr in der Kleinen
Kirche das 18. Serenadenkonzert statt
mit dem Titel „SYRINX – die Flöte vom
Mittelalter bis zur Gegenwart“.
Die Ausführenden sind die Flötistin Sa-
bine Dreier und der Rezitator Michael
Sturm.
Das Programm bietet eine Klangreise
durch 900 Jahre Flötenmusik. Mit vier-
zehn Traversflöten und Böhmflöten in
unterschiedlichen Größen lässt Sabine
Dreier die verschiedenen Klangwelten
erlebbar werden. Solostücke von Jacob
van Eyck und Kompositionen der Va-
riationskünstler Diego Ortiz und Marin
Marais stehen instrumental gespielten
Lobliedern Hildegard von Bingens und
Gesängen der Minnesänger Neidhart
von Reuenthal und Walter von der Vo-
gelweide gegenüber. Den Schwerpunkt
des Programms bilden Solowerke des
16. bis 20 Jahrhunderts von Jacques
Hotteterre, Johann Joachim Quantz
und Leonhard von Call bis zu Claude
Debussy, Arnold Schönberg und Astor
Piazzolla.
Michael Sturm moderiert das Konzert
und erklärt die Bedeutung der Flöten-
instrumen- te, ihre Bauweise und die
Inhalte der Musik. Er rezitiert Liedverse
der Gesänge sowie Gedichte und My-
then unter anderem von Ovid, Albert
Giraud, Christian Morgenstern und Ho-
racio Ferrer.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Es sei nochmals auf die Jahreshauptver-
sammlung am Donnerstag, 22. Februar
um 19.30 Uhr in der Grundschule Ober-
weier hingewiesen. Hierzu sind alle Mit-
glieder und jene, die es vielleicht noch
werden wollen, eingeladen.

Termine
Wir bitten unsere Chormitglieder sowie
Chor-Interessierte, die Lust haben, neu
miteinzusteigen, sich folgende Termine
für die Chorproben in der Waldsaum-
halle jeweils um 19.30 Uhr vorzumerken:
Dienstag, 20.02.
Dienstag, 06.03.
Dienstag, 20.03.

Desweiteren informieren wir wie folgt:
Die Jahreshauptversammlung des Ge-
sangverein findet statt am Dienstag,
27. Februar, um 19.30 Uhr in der Wald-
saumhalle in Oberweier. Alle Mitglieder
des Vereins sind hierzu eingeladen.

Folgende Tagesordnung ist vorgese-
hen:
1. Begrüßung durch die erste Vorsit-

zende
2. Totengedenken
3. Bericht der 1. Vorsitzenden
4. Bericht der Schriftführerin
5. Bericht des Kassier
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Aussprache zu den Berichten
8. Entlastung des Kassiers und der

Gesamtverwaltung
9. Satzung: Änderung des §5, Abs. 3

und §9
10. Ehrungen
11. Sonstiges
Anträge zur Jahreshauptversammlung
sind mit einer Frist von 8 Tagen vor der
Jahreshauptversammlung bei der ersten
Vorsitzenden Veronika Bauer, Bergstraße
1, 76275 Ettlingen schriftlich und be-
gründet einzureichen.

Erinnerung: Jahreshauptversammlung
am 22. Februar
Am Donnerstag, 22. Februar, findet, wie
bereits veröffentlicht, die diesjährige Jah-
reshauptversammlung um 20 Uhr in der
Waldsaumhalle Oberweier statt, zu der
alle Mitglieder herzlich eingeladen sind.
Die Tagesordnung wurde bereits in der
Amtsblattausgabe vom 11. Januar ab-
gedruckt.
Anträge zur Tagesordnung sind schrift-
lich bis 31.01.2018 an den
1. Vorsitzenden, Stephan Andretzky,
Etogesstrasse 42,
75275 Ettlingen-Oberweier einzureichen.

Nächste Altpapiersammlung
Wie bereits angekündigt, findet die
nächste Altpapier-Sammlung am Sams-
tag, 17. März, ab 9 Uhr statt.
Die Vereinsjugend bedankt sich schon
vorab für Ihre Unterstützung.

Ortsverwaltung
L 613: Fahrbahndeckenerneuerung
und Bau eines Fahrbahnteilers bei der
südlichen Ortsseinfahrt
Nachdem bereits vor drei Jahren in der
Ortseinfahrt, von Schluttenbach kom-
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mend, der 2014 vom Gemeinderat be-
schlossene Fahrbahnteiler realisiert wor-
den ist, folgt nun bei der Ortseinfahrt von
Völkersbach kommend, die nächste Um-
gestaltung. Es ist vorgesehen, die Fahr-
bahn der L 613 durch Einbau einer 2,50
m breiten Mittelinsel so zu verschwen-
ken, dass mit einer Verlangsamung des
Verkehrs zu rechnen ist. Des Weiteren
werden der Gehweg der Mittelbergstraße
und der Straße „Am Retzberg“ zur siche-
ren Fußgängerquerung über die L 613
mittels einer drei Meter breiten Furt über
die Mittelinsel angebunden.
Die Ausleuchtung des Fahrbahnteilers
mit Fußgängerquerung ist vorgesehen.
Der Planung wurde vom Ortschaftsrat
Schöllbronn und dem Gemeinderat zu-
gestimmt. Gleichzeitig wurde mit dem
Land, vertreten durch das Regierungs-
präsidium Karlsruhe, aufgrund der erfor-
derlichen Sperrung der L 613 zwischen
Völkersbach und Schöllbronn eine Ver-
einbarung abgeschlossen, den dringend
sanierungsbedürftigen Streckenab-
schnitt der L 613 auf ca. 600 m Länge
vom Fahrbahnteiler bis über die Einfahrt
zum Waldschwimmbad Schöllbronn hin-
weg zu erneuern.
Die Maßnahmen wurden öffentlich aus-
geschrieben. Der Auftrag in Höhe von
rd. 273.000 Euro wurde an eine Firma
aus Lahr vergeben. Der städtische Anteil
für den Bau des Fahrbahnteilers beträgt
rd. 121.000 Euro.
Mit der Maßnahme wird am 12. März
begonnen. Bauende ist voraussichtlich
der 18. Mai, denn am 19. Mai öffnet das
Waldschwimmbad seine Türen.
Die Maßnahmen können nur unter Voll-
sperrung des betreffenden Bauabschnit-
tes durchgeführt werden. Eine großräu-
mige Umleitung wird ausgeschildert.
Zwei Wochen vor Beginn der Maßnah-
men wird durch Informationsschilder auf
der L 613 auf die Vollsperrung hinge-
wiesen.
Das Stadtbauamt bittet um Verständnis
für die nicht zu vermeidenden Behinde-
rungen.
Weitere Auskünfte erteilt das Stadtbau-
amt unter 0 72 43/1 01 – 5 71 oder
stadtbauamt@ettlingen.de.

Generation Ü50/seniorTreff
Schöllbronn
Veranstaltungstermine
Freitag, 16. Februar, Yoga auf dem
Stuhl – fällt aus
Dienstag, 20. Februar, 9:30 Uhr– Stabil
und mobil im Alter. Anleitung und Training
zur körperlichen Beweglichkeit und Sturz-
vermeidung. Anmeldung erforderlich.
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im Lesesaal,
Weierer Straße 2, statt.
Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Schöllbronn, Tel. 07243
2416, oder bei G. Marschar, Tel. 07243
219014,
E-Mail: gerhard1939@t-online.de

Johann-Peter-Hebel-Schule

Blaue Tonnen des Fördervereins
Wegen der bevorstehenden Baumaß-
nahmen wurden die blauen Tonnen
des Fördervereins von der Betreiber-
firma abgeholt. In der Folge kam es
dazu, dass Altpapier und Kartonagen
in den Wertstofftonnen der Schule
und des Kindergartens entsorgt wur-
den. Wir weisen darauf hin, dass die
grünen Tonnen ausschließlich vom
Kindergarten und Schule genutzt
werden dürfen. Wir bitten um Beach-
tung und danken für Ihr Verständnis.

TSV Schöllbronn
Geschäftsstelle
Umzug 2018
Wie in den letzten Jahren meinte es das
Wetter gut mit Schöllbronn. Bei kaltem
aber trockenem Wetter fand der dies-
jährige Umzug statt. Die Stimmung war
super und die Straßen mit Zuschauern
wieder prall gefüllt. Der TSV hatte auch
in diesem Jahr wieder seine Bar einge-
richtet und für das leibliche Wohl war
auch bestens gesorgt.
Unsere Mannschaft nahm, schon traditio-
nell, mit einer großen Gruppe am Umzug
teil. Der TSV Schöllbronn bedankt sich
bei der AH für den reibungslosen Auf-
und Abbau des Faschingstandes und
bei allen Helfern/innen, die mitgeholfen
haben die „Narren“ bei herrlichem Wet-
ter zu verköstigen. Ein besonderer Dank
geht auch an Metzgerei MESSAROS,
Getränke Fachmarkt KIEFER, Bäckerei
NUSSBAUMER, Firma FULLER, Firma
NEUMEISTER, Firma TITZE Party-Zelt
Verleih, Familie Felix Wipfler und Alexan-
der Baumgärtner und last but not least
bei Ute Müller und Fabian Nagel, die für
die Organisation verantwortlich waren.
Der TSV Schöllbronn freut sich bereits
heute auf 2019.

Fußball
Senioren
Unsere beiden Mannschaften befinden
sich zwar noch mitten in der Vorberei-
tung, aber für die 1. Mannschaft steht am
kommenden Sonntag das erste Pflicht-
spiel in 2018 an und zwar ein Nachhol-
spiel. In einem Auswärtsspiel trifft unsere
Erste auf die 2. Mannschaft des FV Ett-
lingenweier. Spielbeginn ist um 14 Uhr.
Will man weiterhin oben dran bleiben,
sollten 3 Punkte geholt werden.
Sonntag, 18. Februar, 14 Uhr
FV Ettlingenweier 2 – TSV Schöllbronn 1

Obst- und Gartenbauverein
Jahreshauptversammlung
am 2. März 2018
Zur diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung lädt der Vorstand des OGV
Schöllbronn e.V. seine Mitglieder und
Freunde des Vereins am 2. März ab 19
Uhr in der Gaststätte „Zur Krone“ ein.

Die Tagesordnung sieht vor:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Bericht des Vorstands
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Aussprache zu den Berichten
7. Entlastung der Verwaltung
8. Neuwahlen
9. Änderung der Satzung
10. Anträge und Anfragen
11. Allgemeine Aussprache
Anträge und Vorschläge zur Tagesord-
nung sind bis spätestens Freitag, 23.
Februar, beim 1. Vorstand Bernhard
Fischer, A.v. Droste-Hülshoff Weg 9,
76275 Ettlingen, Mail: befis@gmx.de,
Telefon: 07225/72184 einzureichen.

Osterkrone – Bindematerial gesucht
Für das Binden der Osterkrone wird wie-
der Bindematerial aller Art (Buchs, Thuja,
Douglasie etc.) benötigt. Wer demnächst
seine Hecke schneiden möchte, kann
das Grünmaterial gerne spenden. Bitte
setzen Sie sich hierzu vor dem Schnei-
den mit einem Verwaltungsmitglied in
Verbindung oder schreiben Sie uns an
info@ogv-schoellbronn.de.

VHS
Anmeldungen, Preise und
Informationen bei der VHS Ettlingen,
Pforzheimer Str. 14

Nummer O1500: Socken kann man nicht
nur stricken - Häkeln für „Anfänger“
Oft sitzt man vor einer Häkelschrift und
weiß nichts damit anzufangen. Beim
ersten Treffen suchen Sie Modelle aus
und besprechen die benötigten Materi-
alien, die Sie sich dann entweder selbst
besorgen oder über die Kursleiterin
bestellen. In den weiteren Treffen er-
arbeiten Sie sich die dafür benötigten
Maschen. Wenn Sie schon Häkelanlei-
tungen, Wolle und Häkelnadeln haben,
einfach mitbringen. Ansonsten sind jede
Menge Häkelbücher vorhanden.
5 Abende, montags, 19. Feb. - 19. März,
18 - 19:30 Uhr, Rathaus Spessart,
Talstraße 20

Nummer O1504:
Stressfrei in 90 Sekunden mit der
90-Sekunden-Reise nach innen©
Möchten Sie wissen, wie Sie sich in
90 Sekunden entstressen, zu Ruhe und
Ausgeglichenheit finden? Es ist eine
Kombination aus entspannenden Atem-
übungen, harmonisierenden Mudras
(Fingeryoga) und Anspann- und Loslass-
übungen (ähnlich der progressiven Mus-
kelentspannung).
Mittwoch, 21. Febr., 18 - 19:30 Uhr
Rathaus Spessart, Talstraße 20
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Nummer O1505
Der Traum vom eigenen Zuhause
Das eigene Zuhause war nie günstiger
zu finanzieren als jetzt. Wie viel kann
man sich leisten und welche Strategien
gibt es neben „einfach abzahlen“?
Donnerstag, 22. Febr., 18:30 - 20 Uhr
Talstraße 12 in Spessart

Veranstaltungshinweise
Die nächste Wanderung findet am
20. Februar statt. Es wird von Langen-
steinbach nach Ittersbach gewandert.
Dort ist eine Einkehr. Busabfahrt um
9:11 Uhr am Brünnäckerweg.

Veranstaltungstermine

Montag, 19. Februar
9 Uhr– Qigong –Vereinsheim
11 Uhr – Schach

Dienstag, 20. Februar
9:11 Uhr – Abfahrt Wandergruppe am
Brünnäckerweg

Donnerstag, 22. Februar
8:30 Uhr – Fit durch Bewegung
9 Uhr – Qigong im Vereinsheim
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im Rathaus
Spessart statt.

Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Spessart, Tel. 2286,
oder bei Hannelore Weber, Tel. 29922.

TSV 1913 Spessart

Fußball
„WERDE SCHIEDSRICHTER/IN !!!“
Der TSV Spessart würde sich freuen,
wenn sich Sportkameraden finden und
dadurch auch unseren Verein unterstütz-
ten. Schiedsrichterausrüstung usw. stellt
der Verein kostenlos zur Verfügung! Die
Schiedsrichter-Vereinigung des Fußball-
kreises Karlsruhe startet am Dienstag,
20. Februar, ab 18 Uhr, einen Schieds-
richter-Neulingskurs. Anmeldungen di-
rekt bei Lehrgangsleiter Marcel Knoch
unter mknoch@web.de! Für weitere Fra-
gen steht der 1. Vorsitzende Eberhardt
Weber, Telefon 07243/2248, gerne zur
Verfügung!

Kantersieg für die TSV-Reserve
TSV Spessart 2 – FV Sulzbach 9:2 (6:2)
Zu einem hohen 9:2-Sieg kam die TSV-
Reserve im Testspiel gegen das C-Klas-
sen-Team des FV Sulzbach. Verstärkt
durch 1. Mannschaftsspieler ließ die
Heimmannschaft dem Gast keine Chan-
ce und siegte durch die Tore von Andrei
Lungu (4), Sabatino (2), Dorde Prole,
Silvio Manole und SpT Adrian Leucian,
der einen Foulelfmeter ver- wandelte,
auch in dieser Höhe verdient.
Für beide TSV-Teams stehen am kom-
menden Sonntag bereits die ersten

Nachholspiele auf dem Programm. Die
TSV-Reserve spielt bei SV N.K. Croatia
Karlsruhe 2 und die 1. Mannschaft ist
Gast bei der VL-Reserve des FC Espa-
niol Karlsruhe.

Vorschau
Sonntag, 18. Februar
12 Uhr C3-Liga SV N.K. Croatia Karlsru-
he 2 – TSV Spessart 2
12 Uhr B2-Liga
FC Espaniol Karlsruhe 2 – TSV Spessart
Sonntag, 25. Februar
12 Uhr C3-Liga
TSV Spessart 2 – ATSV Kleinstreinbach
14 Uhr B2-Liga
TSV Spessart – ATSV Kleinsteinbach

Kegelsportabteilung (Nachholspiel)
SC Pforzheim - TSV Spessart

2411 : 2387
Nach ca. 5 Stunden eine vermeidbare
Niederlage. Einen zunächst spannenden
Wettkampf sahen die mitgereisten Fans
auf der Zweibahnanlage im Würmtal ge-
gen Pforzheim, aber zum Sieg reichte
es leider nicht.
Zu den Einzelergebnissen: Kempa J.
429, Straub F. 406, Fink D. 405, Ibler W.
392, Bacfalvi P. 378 und Zubcic Z. 377.

Vorschau
Samstag, 17. Februar,
15 Uhr
TSV Spessart – SKC Croatia Karlsruhe

Rückblick Frauenfasching der
Damengymnastikgruppe

Im vollbesetzten Spechtwaldsaal war
schon eine gute Stimmung, als die Da-
mengymnastik ein Doppel-Duo von Dick
und Doof mit einem Tanz auf die Bühne
schickte - das Publikum war begeistert.
Später folgte die Nordic Walkinggrup-
pe als Teufel mit einem Engel in ihren
Reihen.
Lobte der Engel das gute weibliche Aus-
sehen, kam prompt die Retourkutsche
des Teufels – ja alt und faltig. Fürwahr
ein gelungener Vortrag mit Witz und Hu-
mor.
Ein weiterer Punkt: die Schellebells mit
ihrem Schowtanz „Beschützer des Wal-
des“. Den Abschluss der Vorführungen
machte die Freizeitgruppe. Sie kamen
als rassige Spanierinnen und legten
einen heißen Flamenco aufs Parkett.
Zwischen den Darbietungen wurde von
allen Frauen kräftig das Tanzbein ge-
schwungen.
Alle hatten eine gute Stimmung mitge-
bracht und so wurde die Veranstaltung
ein Erfolg! Nun freuen sich alle auf ein
Wiedersehen 2019!

Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 23. Februar, findet um 20 Uhr
in der Waldgaststätte (Clubhaus TSV),
die ordentliche Jahreshauptversammlung
statt. Hierzu laden wir Sie herzlich ein
und bitten um rege Beteiligung. Wir wür-
den es sehr begrüßen, wenn auch unsere
fördernden Mitglieder diese Möglichkeit
nutzen würden, um das Vereinsgesche-
hen aktiv mitzugestalten.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des Schriftführers

(Protokollführer)
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung der Verwaltung
7. Rückblick auf das Jahr 2017

(1. Vorsitzender)
8. Neuwahlen (2. Vorsitzender, Kas-

sier, Mitgliedsverwalter, Schriftfüh-
rer, Protokollführer)

9. Neuwahl gesamter Beirat
P a u s e

10. Veranstaltungen/Termine im Jahr 2018
11. Verschiedenes
Nach § 10 unserer Satzung kann jedes
Mitglied, für die stattfindende Hauptver-
sammlung, Anträge zur
Tagesordnung einbringen. Diese müssen
mindestens 3 Tage vor der Versamm-
lung dem Vorstand schriftlich und
begründet eingereicht werden.

Kolpingsfamilie Spessart
Sonntag, 18. Februar, 15 Uhr Bezirks-
einkehrtag im Stadtkloster Karlsruhe St.
Franziskus im Dammerstock. „Eine Zeit
für uns“ - eine Atempause für Familien,
Jung und Alt, Kolpingmitglieder und In-
teressenten.
Abfahrt: 14:30 Uhr beim Kindergarten,
Hohlstraße
Anmeldung bei Manfred Schroeder,
Tel. 29959.

Alzheimer Gesellschaft Baden-
Württemberg e.V. I Selbsthilfe Demenz

Beratungstelefon: 0711 24 84 96 - 63
Internet: www.alzheimer-bw.de

Demenz –
mehr darüber wissen!
Sie haben Fragen zum Thema De-
menz? Sie machen sich Sorgen um
einen Angehörigen?
Wir senden Ihnen gerne Infomaterial
oder beraten Sie telefonisch.


